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Zum Start gleich ein Sieg
Kanuslalom Sideris Tasiadis gewinnt Weltranglistenrennen in Markkleeberg

Beim Weltranglistenrennen der Sla-
lom-Kanuten in Markkleeberg ha-
ben die Augsburger zum Saisonauf-
takt vielversprechende Ergebnisse
erzielt. Der Olympia-Zweite Sideris
Tasiadis (Kanu Schwaben) holte
sich den Sieg im Canadier-Einer,
Florian Breuer folgte auf Rang sie-
ben. „Ich hatte mir vorgenommen,
flüssig zu fahren und das Boot schön
laufen zu lassen, das hat sehr gut ge-
klappt. So will ich auch weiterma-
chen und an mir arbeiten, dass ich in
diesem Jahr bei den internationalen
Rennen auch so fahren kann“, so
Tasiadis.

Zwei Plätze auf dem Podium gab
es für das Team Deutschland auch
im Kajak-Einer: Alexander Grimm
(Schwaben) und Fabian Schweikert
(Waldkirch) auf den Rängen zwei
und drei mussten sich nur dem

tschechischen Europameister Jiri
Prskavec geschlagen geben. Hannes
Aigner (AKV) als Vierter und Paul
Böckelmann (Leipzig/7.) paddelten
ebenfalls ins Finale. „Ich habe ein
neues Boot getestet und komme da-
mit ganz gut klar. Die nächsten vier
Wochen versuche ich, das noch ein
bisschen zu stabilisieren und mir ein
gutes Gefühl zu erarbeiten, damit
ich mit Selbstvertrauen in die Quali
gehen kann“, sagte Peking-Olym-
piasieger Alexander Grimm.

Im Kajak der Frauen paddelte
Europameisterin Ricarda Funk (Bad
Kreuznach) auf den zweiten Platz
hinter Corinna Kuhnle (Österreich),
Melanie Pfeifer (Augsburg) fuhr auf
Rang sechs. Im Canadier-Einer er-
reichten die Schwaben Birgit Oh-
mayer und Elena Apel die Ränge
vier und acht. (AZ)

Sieg in Markkleeberg: Sideris Tasiadis fand beim Weltranglistenrennen auf dem Ka-

nal in Sachsen den schnellsten Weg durch die Slalomtore. Foto: Jochen Meyer

2. REGIONALLIGA SÜD, MÄNNER
Slama Jama Gröbenzell – TSV Jahn Freising 79:81
MIL Baskets – Baskets Ingolstadt 71:63
Landsberg – TSV Schwaben Augsburg 76:61
TSV Olching – Schrobenhausen 68:100
Regensburg Bask. – Leitershofen/Stadtb. II 66:75
DJK SB München – München Basket 88:77

DJK München 22 42

München Bask. 22 40

Regensburg 22 28

Leitershf./St. II  22 24

Landsberg 22 22

Ingolstadt 22 22

Gröbenzell 22 20

Schrobenhausen 22 20

Jahn Freising 22 18

MIL Baskets 22 17

Schw. Augsb. 22 10

TSV Olching 22 0

Basketball

BAYERNLIGA MITTE, MÄNNER
TuSpo Heroldsberg – TSV 1884 Wolnzach 65:48
TSV Meitingen – TV 1862 Passau 75:89
TV Augsburg 1847 – Nürnberger BC II 90:52
Post SV Nürnberg – TSV Nordlingen II 90:60
VSC Donauwörth – Regensburg II 69:65

PSV Nürnberg 22 36

1862 Passau 22 34

Heroldsberg 22 32

Tegernheim 22 26

Wolnzach 22 26

TV Augsburg 22 24

Schwandorf 22 20

Nürnb. BC II 22 20

Nördlingen II 22 14

Donauwörth 22 12

Meitingen 22 10

Regensburg II 22 10

BAYERNLIGA SÜD, FRAUEN
TV Augsburg 1847 – TuS Fürstenfeldbruck 66:41
DJK Landsberg – TuS Fürstenfeldbruck 50:49
ASV Rott am Inn – ESV Staffelsee 67:39
TV Augsburg 1847 – MTV München 67:53
TSV 1884 Wolnzach – München Basket 37:70
Bayern München – TSV Haar 79:45

München Bask. 18 30

TV Augsburg 18 30

Bay. München 18 26

DJK Landsberg  18 20

Rott am Inn 18 18

MTV München 18 16

TSV Haar 18 14

Fürstenfeldbr. 18 12

Staffelsee 18 10

TSV Wolnzach 18 4

C-JUNIOREN-REGIONALLIGA SÜD
Karlsruher SC – SC Freiburg 0:0
FC Bayern München – FSV Frankfurt 1:1
1. FC Nürnberg – 1860 München 1:0
FC Ingolstadt 04 – FC Augsburg 0:1
Greuther Fürth – VfB Stuttgart 0:0
Waldhof Mannheim – Stuttgarter Kickers 1:3

VfB Stuttgart 20 52

Bay. München 19 39

E. Frankfurt 18 37

Hoffenheim 19 35

Nürnberg 20 35

Gr. Fürth 20 28

FSV Frankf. 19 26

FC Augsburg 17 26

K. Stuttgart 19 23

Karlsruhe 20 21

Freiburg 20 16

W. Mannheim 19 16

1860 Münch. 19 13

Ingolstadt 19 11

FRAUEN-LANDESLIGA SÜD
SC Ath. Nördlingen – SV Saaldorf 0:0
TSV Pfersee – FC Augsburg 1:2
FC Forstern – FC Ergolding 5:0
VfB Straubing – DJK-SV Geratskirchen 2:0
Wacker München II – TSV Ottobeuren 2:0
SV Donaualtheim – MTV Dießen 1:4

Forstern 13 37

Saaldorf 13 26

FC Augsburg 13 25

Dießen 13 24

Geratskirch. 13 19

Donaualth. 13 17

Ottobeuren 13 15

Nördlingen 13 14

Pfersee 13 14

Ergolding 13 12

Straubing 13 11

W. München II 13 8

FRAUEN-BOL SCHWABEN
FC Stätzling – FC Maihingen 0:1

Wehringen 9 23

Schw. Augs. II 9 21

Türkheim 9 14

Wattenweiler 9 14

SV Kempten 9 13

Maihingen 9 13

Buchenberg 9 10

Stätzling 9 10

Mönstetten 9 10

Batzenhofen 9 0

Gut gespielt, aber trotzdem verloren. So könnte man
das Spiel der Landesliga-Fußballerinnen des TSV
Pfersee zusammenfassen. Im Derby an der Hessen-
bachstraße siegt der FC Augsburg mit 2:1. Den Füh-
rungstreffer des FCA durch Karolina Lindner, glich

Maike Ebsen aus. Den Sieg für die Gäste machte Fe-
licitas Mayr trotz Unterzahl (Iris Maisterl sah Gelb-
Rot) in der 82. Minute mit dem 2:1 perfekt. Unser
Bild Carmen Schlaugat (links FCA) und Denise Rit-
tel vom TSV Pfersee. Foto: Klaus Rainer Krieger

TSV Pfersee hat im Frauenderby Pech

bei Bayer Leverkusen im September
musste er nach einer knappen hal-
ben Stunde verletzt raus. Diagnose:
Außenbandriss im linken Sprungge-
lenk. Nach sechswöchiger Verlet-
zungspause feierte der Mittelstür-
mer dann zu Hause gegen den SC
Paderborn sein Comeback.

Acht Einsätze stehen deshalb bis-
her nur in seiner persönlichen Bi-
lanz, ein Tor gelang ihm dabei nicht.
Doch das kann sich ja noch ändern.
Denn Mölders zeigt sich gewohnt
ehrgeizig, will allerdings auch nichts
überstürzen. Und sich auch nicht zu
sehr unter Druck setzen. „Ich bin
froh, wieder voll trainieren zu kön-
nen, alles andere entscheidet der
Trainer“, sagt der Angreifer. Und
hat mit seinen Kollegen ein großes
Ziel im Visier: „Wir wollen den
sechsten Tabellenplatz verteidi-
gen.“

Sascha Mölders wechselte im
Sommer 2011 vom damaligen
Zweitligisten FSV Frankfurt zum
gerade in die Bundesliga aufgestie-
genen FCA. Bei den bayerischen
Schwaben absolvierte er im Ober-
haus 84 Spiele und erzielte 17 Tref-
fer. Sein Arbeitsvertrag in Augsburg
ist noch bis zum 30. Juni 2017 da-
tiert.

VON HERBERT SCHMOLL

Die Zeit der Leiden ist vorbei. Hof-
fen zumindest Sascha Mölders und
die Anhänger des FC Augsburg.
Wenn die Schützlinge von Trainer
Markus Weinzierl heute mit der
Vorbereitung auf die Partie gegen
Schalke 04 am Ostersonntag begin-
nen, kehrt der Stürmer wieder ins
Mannschaftstraining zurück. „Es ist
schön, wieder gesund zu sein“, freut
sich Mölders.

Seit Mitte Dezember muss der
FCA auf den 30-jährigen Angreifer
verzichten. Vor der Partie bei Han-
nover 96 am 16. Dezember des ver-
gangenen Jahres kam der gebürtige
Essener wegen einer Verletzung am
linken Sprunggelenk (dort hatte sich
ein Gelenkkörper gelöst) unters
Messer. Jetzt hat er wieder Land in
Sicht, steckt voller Tatendrang.
„Für mich waren die vergangenen
Monate eine Katastrophe“, sagt
Mölders unverblümt. Für ein biss-
chen Trost sorgten natürlich die
ausgezeichneten Leistungen seiner
Kollegen. „Die haben es sehr gut
gemacht“, freut er sich.

Zusehen zu müssen und selbst
nicht auf dem Platz zu stehen, das
fiel ihm sehr schwer. Doch ihm
blieb in den vergangenen Monaten
gar nichts anderes übrig. Schon bald
nach der Operation stieg er in die
Reha ein, engagierte zudem einen
Personaltrainer, nahm außerdem in
den vergangenen Monaten kräftig
ab. Doch nun blickt Mölders wieder
nach vorne. „Ich freue mich, wieder
gesund zu sein, mit den Jungs auf
dem Platz zu stehen.“ Dafür gab es
jetzt von den Ärzten grünes Licht.
„Ich habe alles Tests schmerzfrei
absolviert.“

Vom Glück war Sascha Mölders
in dieser Saison bisher allerdings
nicht verfolgt. Beim Auswärtsspiel

Mölders kehrt zurück
FC Augsburg Nach dreimonatiger Verletzungspause steigt der Vollblutstürmer heute wieder

ins Mannschaftstraining ein. Warum er sich nicht selbst unter Druck setzt

Nur Laufen ist auch langweilig. FCA-Profi Sascha Mölders darf nach seiner Verletzung

heute wieder ins Mannschaftstraining einsteigen. Foto: Klaus Rainer Krieger

Fußball

A-JUNIOREN-BEZIRKSOBERLIGA
TSV Rain/Lech – FC Kempten 1:4
TSV Schwabmünchen – TSV Friedberg 1:2
FC Lauingen – TSV Gersthofen 2:2
VfB Durach – TSG Thannhausen 5:2
JFG Donauwörth – FC Memmingen II 0:6
TSV Babenhausen – 1. FC Sonthofen 0:1
Türkspor Augsburg – FV Illertissen 2:5

Illertissen 15 43

Memm. II 17 37

Durach 16 35

Thannhausen 15 35

Gersthofen 16 34

Sonthofen 17 30

Schwabmü. 16 21

Kempten 17 18

Türk Augsburg 14 16

Friedberg 15 14

Rain/Lech 17 11

Babenhausen 17 10

Donauw. 16 9

Lauingen 14 8

B-JUNIOREN-BEZIRKSOBERLIGA
JFG Wertachtal – TSV Bobingen 4:0
TSV Nördlingen II – FC Königsbrunn 0:5
TSG Thannhausen II – JFG Neuburg 4:2
TSV Aindling – TSV Bobingen 1:2
VfB Durach – FC Stätzling 1:1
1. FC Sonthofen – TSV Gersthofen 1:3

Königsbrunn 15 37

Schw. Augsb. 16 37

Memmingen II 16 33

TSV Bob. 17 32

Gersthofen 17 26

Thannhaus. II 16 25

Stätzling 17 24

Wertachtal 14 20

Durach 15 19

Neuburg 16 17

Sonthofen 17 17

Kaufbeuren 15 12

Nördling. II 16 9

Aindling 15 7

B-JUNIOREN-LANDESLIGA SÜD
SC Fürstenfeldbruck – Planegg-Krailling 1:1
FC Augsburg II – TSG Thannhausen 1:1
GW Deggendorf – SE Freising 3:0
TSV Nördlingen – 1. FC Passau ausgef.
ASV Cham – FC Ingolstadt II 2:6
Unterhaching II – FC Ismaning 0:1

Ingolstadt II 15 29

Deggendorf 14 28

Unterhach. II 13 26

Ismaning 15 25

Augsburg II 15 24

Planegg-Kr. 15 24

Thannhausen 14 23

Freising 15 18

ASV Cham 15 15

Nördlingen 14 13

1. FC Passau 14 12

Fürstenfeldbr. 15 6

D-JUNIOREN-BEZIRKSOBERLIGA
JFG Wertachtal – SpVgg Kaufbeuren 0:2
Schwaben Augsburg – JFG Neuburg 4:0

Kaufbeuren 13 34

FC Augsburg 13 34

Memmingen 14 31

Nördlingen 12 24

Stätzling 12 19

Gundelfingen 14 19

Schw. Augsb. 14 18

Wertachtal 13 17

Neuburg 14 13

Thannhsn. 13 7

Kempten 13 6

Thalhofen 13 2

Mit einem 2:1 Heimsieg gegen Ein-
tracht Frankfurt hielten die Fuß-
ballfrauen des TSV Schwaben Augs-
burg in der Regionalliga den Kon-
takt zur Tabellenspitze. Das Spiel
begann jedoch mit deutlichen Vor-
teilen für die Frankfurter Eintracht.
In der 19. Minute brachte Winter-
Neuzugang Melanie Seidler die Vio-
letten in Führung. Diese baute
Mona Budnick vor der Pause auf 2:0
aus. Kurz vor Spielende schöpften
die Hessen nochmals Hoffnung, als
Selina Dambier auf 1:2 verkürzte.
So wurde es in der Schlussphase
nochmals eng, doch mit Glück und
Geschick konnten die Gastgeberin-
nen ihren Vorsprung über die Zeit
bringen. (pm)
TSV Schwaben Kellerer, Hörl (15. Franz),
Müller (90. Focke), Losert, Budnick, Step-
pich, Seidler (86. Seidenschwarz), Demos,
Schneider, Schanz (80. Steidl), Neidlinger

Die Schwaben
bleiben dran

Sehr entspannt ist der TV Augsburg
in das Heimspiel der Skaterhockey-
Bundesliga gegen die Rhein-Main
Patriots Assenheim gegangen.
Ebenso entspannt waren die Schütz-
linge von Trainer Andreas Gerst-
berger nach dem Schlusspfiff, denn
das 9:2 (3:0, 4:1, 2:1) vor 200 Zu-
schauern fiel dem weiter unbesieg-
ten Spitzenreiter relativ leicht. Das
die Hessen nicht mit ihrer vierten
zweistelligen Niederlage in Augs-
burg die Heimreise antreten muss-
ten, haben sie ihrem ausgezeichne-
ten Torhüter Marc Kempf zu ver-
danken. Ganz stark aber auch TVA-
Schlussmann Andreas Fuchs.

Trainer Andreas Gerstberger
verteilte Lob: „Dieser Sieg war völ-
lig verdient. Unsere Youngster Ale-
xander Girsig, Felix Hirschberger
und Maximilian Maurer haben eine
sehr gute Leistung geboten.“ Über-
ragend der erste Block des TVA,
denn Simon Arzt, Sebastian Höß,
Stefan Gläsel und Lukas Fettinger
erzielten alle neun Tore. Im ersten
Drittel war das Auslassen etlicher
Torchancen noch fahrlässig. „Das
war Schlafwagenhockey,“ bemän-
gelte TVA-Kapitän Maximilian
Nies, der die ungewohnte Rolle als
Verteidiger fehlerlos bewältigte.
Beim Stand von 5:1 (für den TVA
hatten Fettinger und Höß getrof-
fen), kassierten die Patriots eine
Fünfminutenstrafe für Kail. (pm)
TV Augsburg Fuchs (P. Schenk); Arzt (4),
Höß (1), Wagner, M. Nies, Dotterweich, Be-
cherer, Gläsel, Fettinger (4), Hnida, Hirsch-
berger, Maurer, Girsig, Späth

Der erste Block
zeigt sich
treffsicher

TVA gewinnt gegen
Assenheim 9:2

FUSSBALL

FCA vergibt zu
viele Chancen
Knapp mit 3:2 (1:1) gewannen die
A-Junioren des FC Augsburg ihr
Testspiel gegen die A-Junioren des
VfR Aalen. „Es war ein typisches
Testspiel mit zahlreichen Chancen
auf beiden Seiten. Pech hatten wir
mit zwei Lattentreffern. Die Leis-
tung meiner Mannschaft war
durchschnittlich“, befand FCA-
Trainer Alexander Frankenber-
ger. In der 7. Minute ging Aalen in
Führung, als FCA-Torhüter Ro-
bin Götz überwunden wurde. Mar-
co Richter sorgte für das 1:1 (13.).
Gleich nach der Halbzeitpause folg-
te das 1:2 (46.), ehe der FCA noch
durch Marek Malamura (70.) und
Dennis Blaser (90.) zu den Sieg-
treffern kam. (AZ)

FUSSBALL

C-Junioren siegen
beim Schlusslicht
Weiter auf Erfolgskurs steuern in
der Regionalliga Süd die C-Junio-
ren. Der Tabellenachte setzte sich
beim Schlusslicht FC Ingolstadt 04
mit 1:0 (0:0) durch. „Es war auf
dem holprigen Platz eigentlich das
Spiel auf ein Tor. Wir sind nie in
Gefahr geraten. Mit den drei
Punkten und der Leistung bin ich
natürlich zufrieden,“ so FCA-
Trainer Levent Suerme. Das Tor
des Tages erzielte Leon Vogel in
der 60. Minute. (AZ)

Regionalsport kompakt

LEICHTATHLETIK

Knez stößt die
Kugel zum Titel
Einen tollen Erfolg feierte Stipo
Knez vom ESV. Der Kroate holte
sich bei der Hallen-Europameister-
schaft der Senioren-Leichtathleten
im polnischen Tozun den Titel im
Kugelstoßen der Altersklasse
M65. Knez setzte sich mit 12,99
Metern gegen 14 Konkurrenten
aus sieben Nationen durch. Der
Augsburger verwies den Nieder-
länder Fans De Laat (12,79 m), den
Finnen Reima Oinaanoja (12,61
m) und den Polen Wieslaw Tobiasz
(12,19 m) auf die nächsten Plätze.
Stipo Knez hatte noch weitere Stöße
auf 12,98 m, 12,84 m, 12,61 m und
12,47 m. (AZ)

Feulner kommt
zum Stammtisch

Markus Feulner, der vielseitig ein-
setzbare Profi des FC Augsburg ist
am heutigen Abend (19 Uhr) beim
FCA-Stammtisch im Sportheim des
TSV Dinkelscherben (Kreis Augs-
burg) zu Gast. Feulner wird dabei
auch die Fragen der Fans beantwor-
ten. Die Veranstaltungsreihe wird
vom FCA in Zusammenarbeit mit
den Heimatausgaben der Augsburger
Allgemeine organisiert. (AZ)


